
Grundsätzliche Hinweise zu Lieferfristen 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
unter Einbeziehung sämtlicher uns zur Verfügung stehender Kapazitäten sind wir stets bemüht, Ihnen ein qualitativ 
hochwertiges Produkt zu liefern, welches Ihren Vorstellungen vollends entspricht. 
 
Aufgrund unserer langjährigen Erfahrungen im Projektgeschäft wissen wir, dass die Lieferfristen hinsichtlich der 
Kundenzufriedenheit eine übergeordnete Rolle darstellen.  
 
Zudem ist eine kooperative und partnerschaftlich ausgerichtete Zusammenarbeit mit Ihnen unerlässlich, um ein 
Projektergebnis zu erreichen, welches in erster Linie Sie als unseren Auftraggeber und damit letztlich auch uns 
zufrieden stimmt. 
 
Da wir grundsätzlich auf absolute Transparenz setzen, geben wir Ihnen nachfolgend einige Hinweise, welche die 
grundsätzlichen Notwendigkeiten eines konsequenten und zeitlich geordneten Projektablaufs aufzeigen. 
 
 
1. Projektstart --> Grundsätzlich erst nach schriftlicher Auftragserteilung. 
 

Dies ist aufgrund einer Vielzahl von parallel laufenden Projekten und einer entsprechend frühzeitig erforderlichen Personalplanung, 
Projektfinanzierung und Liquiditätsplanung (insbesondere bei Großprojekten) sowie für Materialbestellungen bzw. Materialreservierungen 
unerlässlich. 

 
2. Grundaufmaß auf der Baustelle --> Innerhalb von ca. 5-10 Arbeitstagen nach schriftlicher Auftragserteilung. 
 

Voraussetzung: Der Baufortschritt ist soweit, dass die erforderlichen Maße genommen werden können. 
 

Unerlässlich für die Einmessung der Fassade zur Planung der allgemeinen Produktdimensionierung und Festlegung der Fundamentpositio-
nen. 

  
3. Erstellung des Fundamentplans --> Innerhalb von ca. 5 Arbeitstagen nach Grundaufmaß. 
 
4. Technische Detailplanung --> Innerhalb von weiteren ca. 10-20 Arbeitstagen.  

 

Erstellung der prüffähigen Statik, Ausarbeitung konstruktiver Details, Materialbestellungen, Erstellung der Übersichts- und Werkstattzeichnun-
gen. 
 

Voraussetzung: Verbindliche Aussagen zur Gebäudesubstanz (Mauerwerk, Fassade, Geschossdecken etc.), schriftliche Festlegung 
konstruktiver Details (Übergangsbereiche, Austrittshöhe, Wandabschluss, Entwässerungsposition etc.), abgeschlossene Bemusterung zur 
Materialausführung. 
 

Je nach Gebäudesituation ist gegebenenfalls ein Detailaufmaß unerlässlich für die weitere technische Ausarbeitung. Dieses Detailaufmaß 
erfolgt innerhalb von ca. 5-10 Arbeitstagen nach erfolgter Gerüststellung nach unseren Erfordernissen. 

 
5. Fertigung und Beschichtung der Konsolen --> Innerhalb von ca. 5-10 Arbeitstagen im Zuge der technischen Detailplanung. 
 

Voraussetzung: Vorliegendes statisches Prüfergebnis zur Konsolenausführung. 
 
6. Beginn der Konsolenmontage --> Innerhalb von ca. 5 Arbeitstagen nach Fertigung und Beschichtung der Konsolen. 
 

Voraussetzung: Gerüststellung nach unseren Erfordernissen. 
 

7. Fertigung, Beschichtung und innerbetriebliche Montage der Gesamtkonstruktion --> Innerhalb von ca. 10-20 Arbeitstagen nach 
Abschluss der technischer Detailplanung. 
 

Voraussetzung: Schriftliche Freigabe der Übersichts- und Werkstattzeichnungen, vorliegendes statisches Prüfergebnis zur Gesamtkonstrukti-
on, fertiggestellte Fundamente bzw. schriftliche Festlegung der Fundamentoberkanten. 
 

8. Beginn der Balkonmontage --> Innerhalb von ca. 5 Arbeitstagen nach Gesamtfertigstellung gemäß Punkt 7. 
 

Voraussetzung: Fertiggestellte und fachgerecht ausgehärtete Fundamente und demontiertes Gerüst.  
 

Die Balkonmontage wird sodann durchgehend zu Ende geführt. Sofern etwaige Bauteile (z.B. Wandabschlusswinkel) erst nach Balkonmon-
tage aufgemessen werden können, so werden selbige schnellstmöglich produziert und in Abstimmung mit Ihnen montiert.  

 
 

Die aufgeführten Bearbeitungszeiträume verstehen sich als zeitliche Richtwerte. Je nach Projektumfang 
bzw. Balkonstückzahl verkürzen oder verlängern sich die Bearbeitungszeiträume. 
 
Bei pulverbeschichteten Balkonanlagen verlängern sich die Bearbeitungszeiträume gemäß Punkt 5. und 7. 
je nach Projektumfang bzw. Balkonstückzahl um ca. 1-3 Wochen. 


